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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 138.
Freitag den 29. August 1879.

Erkenntnisse.
I m Namen Tr, Majestät des Kaisers! Das l. k. Landes»

nls Preßgcrichl ii, Elrassachen zu Wien hat ans Antrag der
» l. Vtaat^anwallschast ersannt, daft der Inhalt der 205. Nummer
des politischen Tagblallrs „Conslitnlionelle Vorstadt-Zeitung"
vom U?. Jul i 187Ü das Vergehen gegen die öffentliche Ruhe
und Ordnung nach 8 ^ l ) St. G. begründe, und es wird nach

- 3 4U St. P. O. das Verbot der Wcitcrverbrcitung dieser Drucl.
schuft ausgesprochen,

Wicu am 2i^. Jul i 1«7l̂ .
Schwaiger m. p. F c l l n e r m. z».

I m Namen Sr. Majestät des Kaisers! Das l. l. Landes»
gericht in Wien als Prcs,gericht hat aus Antrag der t. l. Staals»
anwaltschast erlann!, dnß der Inhalt der Druclschrist „Volks-
freund", Prubcnmnmrr <I«U»>. London, Souuabeud 12. Jul i
1878, deu Thaldesland des Ve,l,rechcns der Majeslätsbeleidigung
nach § «ij St. G., der Störung der öffenllichcn »i'lhc uach 8 l " u
Ct. G., dan» des Vergehens gegen dir öffentliche Ruhe und Ord»
nung nach den 88 >M) und i><>2 St. G., ferner der Inhalt der
Druckschrift „Die zehn Grlioie" (Druck der Schweiz. Verciusbuch
druckcrei in Hotlingrn Zürich) das Vergehen gegen die öffent-
liche l̂iuhc und Ordnung unch.H :«»:« St. l h , der Inhalt der
Druckfchrist „Soldatenlied" (nach der Melodie „Äei Warschau
schwuren") dcu Thalbesland des Verbrechens der Stoning der
öffentlichen bliche ncich 8 l'l» :>. St. Cl., scrner der Inhalt der
Druckschrift „̂ !><,>-«> IIn.!»,«" (Verlag der Vollsbuchhaudluug
Zürich Hot«iugen ^ellweg) den Thalbe'slaud dc> Vergeheus gegen
die össeilllichc ilinhe nnd Ordnniui »ach den 88 !''<^ nnd !'.<>:'>
St. G,, endlich der Inhalt der Drnckschnsl ,.(!'<,i,.!i>!,» .^>^.',."
von Dr, Friedrich krasser den Thnll'rsland des Vergehens gegen
die öffentliche »inhe und Ordnung nach 8 tt<12 St. G., sowi'e des
Verbrechens nach 8 l'^ >> St. (N. liegriinde. - - cs wird uach deu
§8^»>, 1«7. 4«ft, 4«i> und 4!>:l S i . P, O. und IusÜz.Miuisle.
rialerlasi vom 4. Fcbrnar l« l ! ^ ^. H l , die Aejchlagnahme dieser
Druckschriften bestätigt und das Verbot der Wcitcrucrbrcitnng
derselbell ausgesprochen.

Wicu am 2!). Jul i 1879. Schwaiger m. i>.

I,u Namen Sr. Majestät des Kaisers! Das t. t. Landes»
als Prchgcricht in Strassnchrn zu Wien hat aus Antrag der
l. l. Staatsanwaltschaft erlimnl, dast der Inhalt der zweiten und
dritten Nummer der in Newyorl erscheinenden periodischen Druck'
schrist „'!><!"i ^üiniclcü 1i»t^« vom : i . uud W. I uu i 1«7<) das
Verbrechen der Majestätsbeleidignng nach 8 lü>, Störung der
öffentlichen lltuhc nach ^65ill,, Neligiunsstöruiig uach 81221>
uud das Vergehen gegen die öffentliche Ruhe nnd Ordnung nach l
88 W2 und ^l)5 St. G. begründe, nnd es wird nach 8 ^ l St.
P.O. das Verbot der WeiteN'crbreillMg dieser Druckschrift aus'
Krochen,

Wien anl 31. Ju l i 1878.

Schwaiger m. i». F c l l n e r m. i>.
y Das t. t. Landcsgcricht als Strafgericht in Prag hat auf
Antrag der t. t. Staatsanwaltschaft mit den Erleuntnisscn voin
A..UU0 24. Jul i l«7l), Z. U!,Uii!l, l?,l<4 uud 17,2i>!l, die
'«citcrvcrbrcituug der nachstehenden Zeitschriften uerboten:

„Xälndni l i»1/" Nr. 1»ii1 vom 17, Jul i 1«?i) wegen des
«citartitcls „I^ov^ ub^wvuci /.li,kon" nach l; <i5 u St. G . ;

^ r ü v o " Nr. i) vom 19.^Iuli 1«79 wegen des N'urrc,.
spondcuzartilcls ^ / v^cliuänioli (>ui!", dann wegen des in der
Beilage abgedruckten Artikels ^Och'uvüä ioäki: Houö u z>ovi-
no»wuli" nach 8 303 St. G.;

»6ocü" Nr. Il iü vom 22. Ju l i 187U wegen des Artikels
'.NiUoön/ u licilvu" nach 8 ^00 St, G.

Das l, t. Krcisgcricht als Prcftgerichl in Gürz hat auf
Antrag der l. l. Staatsanwaltschaft mit dem Erkenntnisse vom
2«. Jul i 1879, Z. 3575rM1I), die Writcrvcrbrcitung der Zeit»
lchrlft „^' iWnxu" Nr. 15:i vom 21. Jul i 187!) wegen des Ar-
titeis „I<'u,«LiHmo1li <iil 8i>utwtuli" nach 8 ^ ^ 2 t . G. verboten.

I m Namem Sr. Majestät des Kaisers! Dast. l.Landes»
als Preßgcricht in Strafsachen zn Wien hat auf Antrag der
l- t. Staatsanwaltschaft erkannt, daß der Inhalt der Nummer <>1
''kr zweimal wöchentlich erscheinenden periodischen Drnckschrist
,,T>cr Soeilllisl" vonl 'N. Jul i l«7!) das Vergehen gegen die
öffentliche Ruhe nud Ordnnng nach 88 " M , :̂ <)2 und:<05i St, G.
"cgründe, uud es wird uach 8 ^>> St. P. O. das Verbot der
Heitcrvcrbreitung dieser Druckschrift ausgesprochen.

Wien am 4. August 1879.

We i t t enh i l l e r m. i). F c l l n c r in. i>.

I n l Namen Sr. Majestät des Kaisers! Das I, k. Landes»
^ls Preßgcrichl in Strafsachen zu Wicu hat auf Autrag der
l' t. Staatsanwallschaft crkanut, daß der Inhalt der ausländi
<chcn socialistischen Druckschrist „Der Ncliell", Probcnummcr,
u<lt<>. London, 2<i. Jul i l«7!>, das Vergehen gegen die üfscutliche
"uhc uud Ordnuug nach 88 "W und AU2 St. O. begründe,
Mid es wird nach § 493 St. P. O. das Verbot der Weitcrvcr»
orcitung dieser Druckschrift ausgesprochen.

Wien am 4. August 1879.
W e i t t c n h i l l c r m. i i . Fe l l ne r m. i».

I m Nanicn Sr. Majestät des Kaisers! Das t. l. Landes«
fl icht m Strafsachen zu Wien nls Preftgerichl hat aus Aulrag der
^k. Etaatsauwnltschnst ertauut, daß der Iuhalt der 5:i7<'.stcu
,^mmncr des politischen Journales „Nrnc sreir Presse", Abend-
«»alt uom 14. August 1879, daS Verbrechen der Störimg der
"licntlichen Ruhe nach 8 li.'i:>. St. G. begründe, nnd es »uird
Uach 8 4W St. P. O. das Verbot der Wcitcrverbreituug dieser
Druckschrift ausgesprochen,

^ , .Wic,l am I l i . August 1879.
" i e i t t c u h i l l c r m. i>. P i l t i n g e r >», z..

(3824—1) Nr. 5)52?..

Conculs-Ausschmbillig.
. An der k. k. geburtshilflichen Lehranstalt in

Schach ist die AMenten- und zugleich Sekundar-
^rztenstelle im Gebä'rhause, mit welcher ein Ad-
Mwm jährlicher 315 f l . und ein Beheizungs< und
"eleuchtungsiicinivalent im Betrage von 42 fl.
aus dem k.k.Studienfondc, dann freie Wohnung
und eme jährliche 'Remuneration von 85 st. aus

dem Gebärhaussonde verbunden ist, in Erledigung
gekommen.

Vewerber um diesen Dienstesposten, dessen
Dauer auf zwei Jahre bestimmt ist, nach guter
zweijähriger Verwendung aber noch zweimal auf
je 1 Jahr verlängert werde» kann, müssen ledigen
Standes sein und haben nachzuweisen, daß sie den
Doktorsgrad der gesammten Heilkunde erlangt oder
doch das erste Rigorosum abgelegt haben, oder
aber Wund- und Geburtsärzte sind.

Dle mit den bezüglichen Documenten in-
struierten und mit dem Nachweise der Kenntnisse
der slovenischen oder sonst einer slavischen Sprache
in Wort und Schrift, sown- ihrer al lMgen bis-
herigen Dienstleistungen belegten Gesuche sind bis

15. S e p t e m b e r 1 8 7 ! )
bei der Direction dcr k. l . geburtshilflichen Lehr
austall in Laibach zu überreichen.

Laibach am 25. August 1«?!).

Vom krmmj'cken H!umle»au»jclmsse.
(373(1—2) ' Nr. 493.

Obnlchm-Stelle.
An der zwciklassigcn Bollsschulc in Tscher-

moschniz ist die Obcrlehrerstcllc mit dem Iahres-
gehalte von 500 si. und Naturalquartier zu be-
setzen.

Bewerber um diesen Lchrerposten haben ihre
gehörig instruierten Competenzgesuche, und zwar
jene, welche bereits als öffentliche Lehrer angestellt
sind, uu Wege der vorgesetzten BezirkSschulbehörde,
bis längstens

2 5 . S e p t e m b e r l. I .
Hieramts zu überreichen.

K.k. Bezirksschulrath Rudoljswerth am 22sten
August 1879.

, Der l. t. Bezlrlshauptmann als Vorsitzender:
^ ^ ^ Ekel .

(37W-2) Nr 452.

Lehmstelle.
An der einklassigen Volksschule in Ober-

suschiz bei Töpliz ist die Lehrerstelle mit dem
Iahresgehalte von 400 st. und Naturalwohnung
zu besehen.

Bewerber um diesen Lchrerposten haben ihre
gehörig instruierten Competcnzgesuche, und zwar jene,
welche bereits als öffentliche Lehrer angestellt sind,
im Wege der vorgesetzten Bczirksschulbchörde, bis
längstens

2 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 9

Hieramts zu überreichen.
K. k. Bezirksschulrat!) Nudolsswerth am 2 Osten

August 1879.
Der l. l. Nezirtshauptmann:

^ ^ Glel m. p.
"(3780-2) Nr. 543.

Oberlehrer-Stelle.
An der dreillassigen Volksschule in Nassen-

fuß ist die Oberlehrerstelle mit dem Iahresgehalte
ron 500 si., einer Functionszulage von 75 st. und
dem Quartiergeldc von 80 st. zu besetzen.

Die gehörig instruierten ^ompetenzgcsuche sind
längstens

b i s 10. S e p t e m b e r 1 8 7 9
hier zu überreichen.

Vom k. I . Bezirlsschulrathe Gurlfeld am
24. August 1879.

Der Vorsitzende: Hckönwetter.

(3715—3) Ar. 418.

Lehrerstelle.
An der vierklassigen Volksschule in Ncumarktl

ist die Oberlehrerstelle mit dein Gehalte jährlicher
600 ft. und eine Lehrerstelle mit dem Gehalte
jährlicher 400 ft. in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Posten haben ihre docu-
mentierten Gesuche, und zwar die bereits An-
gestellten im Wege ihrer vorgesetzten Behörde, bis

7. S e p t e m b e r l. I .

anher zu überreichen.
K. k. Bezirksschulrath Krainburg am Listen

August 1879.

(3712—3) Nr. 344.

Lehrerstellen.
I m Schulbezirke Umgebung Laibach kommen

nachstehende Lehrstellen zur definitiven Besetzung:
I.j Die Lehrstelle an der einklassigen Volksschule

zu Press er mit dem Gehalte jährlicher
500 ft. nebst Naturalwohnung;

2.) die Lehrstelle an der einklassigen Volksschule
zu K o p a i n mit dem Gehalte jährlicher
450 ft. nebst Naturalquartier;

3.) die zweiten Lehrstellen an den zweiklass. Volks-
schulen zu M a r i a f e l d , S t . M a r e i n ,
B r u n n d o r f , F r a n z d o r s und
S t . Ve i t mit je 400 fl. Iahresgehalt;

4.) die dritte Lehrstelle an der vierklassigen
Volksschule zu O b e r l a i b a c h mit dem
Iahresgehalte von 500 st. uud die vierte
Lehrstelle an eben dieser Volksschule mit dem
Gehalte von 400 st.
Weiter kommen die Lehrstellen an den nach-

benannten einklassigen Volksschulen, und zwar zu
S t . K a n z i a n mit 450 fl. Gehalt und Natural-
wohnung und zu S t . J a k o b an der Save mit
400 st. Gehalt und Naturalwohnung definitiv, even-
tuell provisorisch zu besehen.

Vewerber um diese Stellen haben ihre docu-
mentierten Gesuche, und zwar die bereits angestell-
ten im Wege der vorgesetzten Behörde, bis

6. S e p t e m b e r 1 8 7 9

beim gefertigten Bezirksschulrathe zu überreichen.
K. k. Bezirksschulrath Umgebung Laibach am

2 1 . August 1879.

( 3 7 3 3 - 2 ) Nr. 15,582.

Kundmachung.
Vom gefertigten l . k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, daß die auf Grundlage der
zum Behufe der
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s

f ü r d ie K a r a s t r a l g e m e i n d e
D r a v l j e u n d (V le in iz

gepflogenen Erhebungen verfaßten Besihbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Katastralmappe und den über die Er-
hebungen aufgenommenen Protokollen in der Amts-
kanzlei vom 2 4 . August l . I . an durch vier-
zehn Tage zu jedermanns Einsicht aufliegen, und
daß sür den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit der Besitzbogen, welche sowol Hiergerichts
als auch bei dem Leiter der Erhebungen mündlich
oder schriftlich eingebracht werden können, erhoben
werden sollten, zur Vornahme der weitern Erhe-
bungen

der 1 5 . Sep tember l. I . ,

vormittags 8 Uhr, in der Ortschaft Gleiniz be-
stimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertraauna, der nach ^ 11« des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes anwrtisierbaren For-
derungen in die neuen ^rundbuch^nlagen unt«-

, , , ^ , . « . kiescs Edictes stattfinden wnd.

K?k städt-deleg. Bezirksgericht Laibach am
23. August 1879.
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A u z e i g e b l a t t .
(3738—2) N l , 4<X>6,

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Einschreiten des Anton Do
mladiö von Feistriz wider Anton Franl
von Tschele wird die infolge Ansuchens
äß pra68. 30. Oktober 1878, Z. I0,l.23.
sistierte dritte exec. Feilbietung der dem
Anton Franl von Tschele Nr. 14 yehöri'
gen, im Orundbuche der Herrschaft Prem
8iid Urb.'Nr. 18 und 19 vorkommenden,
gerichtlich auf 2100 f l . bewerthelen Rea-
lität im Reafsumierungswegc auf den

2. S e p t e m b e r l . I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 6ten
Juni 1879.

(3748—2) Ne. 4410.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Ucbcr Ansuchen des Andreas Urbanöii!

von Balsch Nr. 85 wird die mit dem
Bescheide vom 5. Februar 1879, Zahl
799, auf den 1. Ju l i 1879 angeordnete
dritte efec. Feilbietung der auf 65 f l .
geschätzten Realität des Michael Urbanciö
von Batsch Nr. 37, «üb Urb.-Nr. 522/a
l>.ä Herrschaft Adelsberg, auf den

5. Sep tembe r l. I .
mit dem frühern Beisatze übertragen.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 25sten
Juni 1879.

(3740—2) Nr. 3748.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der k. k. Finanz
procuratur Laibach (in Vertretung des
hohen l. l. Aerars) wider Anton Pcnko
von Parje Nr. 10 wird die mit dem Be
scheide vom 16. Juni 1878. Z 5615,
bewilligte und mit dem Bescheide vom
23. Oktober 1878, Z. 9832, sistierte
dritte ezcec. ffeilbietuna der Realität Urb.-
Nr. 4 llä Herrschaft Prem r6g,88UlNÄiiä<)
mit dem frühern Anhange auf den

2. Sep tember l. I . ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet; der ver-
storbenen Tabulargläubigerin Maniaretha
Penl, rücksichtlich deren unbekannten Rechts-
nachfolgern aber Franz Beniyer zur Wah-
rung ihrer Rechte als Curator aä actmn
bestellt.

S. t. Vezirlsgericht Feistriz am 29stcn
Ma i 1879.

(3789—2) Nr. 15,544.

Executive
Realltätenversteigerllng.

Vom l. l . städt.«beleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz«
procuratnr hier die ezcec. Versteigerung der
dem Jakob Slrumbelj (Sohn) von Unter«
golu gehörigen, gerichtlich auf ^935 fi.
geschätzten Realität Einl .-Nr. 434 aä
Sonnegg bewilliget, und hiezu drei Fr i l -
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. S e p t e » b e r ,
die zweite auf den

8. O k t o b e r
und die dritte auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhauae
angeordnet worden, daß die Pfandrealitiit
bei der ersten und zweiten Feilbietmig
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter de«selkn
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbcdinanifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor aemachlem
«nbote ein lOperz. Vadium zuhanden Ker
Licilationstommission zu erleaen hat, sowie
das Gchähunasprotololl und der Grund.
buchSextract können in der diesgerichtlich",
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 3. Ju l i 1879.

(3544—3) ?K. 4127.

Reassmmmmg exec.
Realitäteilversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
promratur (noiu. des hohen t. k. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Mart in
und Gertraud Skufca gehörigen, gericht-
lich auf 3258 fl. geschätzten, zu St . Anton
liegenden Realität «ud Urb. - Nr. 102
_ä Gilt Stangen reassumiert, und hiezu
die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

15. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
hiesigen Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
auch unter dem Schätzwerthe hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wperz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsftrotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai am 21sten
Ma i 1879.

(3747 -3 ) Nr . 4054.

Executive Feilbietung.
Vom dem l. k. Bezirksgerichte feistriz

wird hiemlt bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Herrn

Anton Domladis von Feistriz gegen Jo-
hann Alerl von Topolc Nr. 16 wegen
schuldigen 100 fi. ö. W. c 8. c. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche ad
Herrschaft Prem Lud Urb.-Nr. 4 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerlhe von 5000 f l .
ö. W , gewilliget, und zur Vornahme der-
selben die Feilbietungs'Tagsatzung auf den

5. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden hintan,
gegeben werde.

Das Schätznnasprototoll, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbedinanisse
können bei diesem Gerichte in den ae<
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 8ten
Juni N479.

(3456—2) Nr. 8561.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtes Gnrlfclo die ex<c. Versteigerung der
dem Anton Lelse von Ardru gehörigen,
gerichtlich auf 80 fi. geschätzten, 8ub Vera.-
Nr. 1008/1 aä Gurtselo vorkommenden
Realität bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar du erste
auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeoro-
»cl worden, daß dic Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
odcr über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Licilatiollbbedingmsse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinn» zlihanorn der
öicitalivnslununission zu erlebn hat, sowie
das Schähungöprutololl und der Grund-
buchSextrnct können m der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Ü. l. Bezirksgericht Gurlfeld am 23steu
Ju l i 1879.

(3638—2) Nr. 3761.

Dritte exec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Mathias Iuanc

von Stermica wird die mit dem Bescheide
vom 27. Oktober 1878, Z. 8054, sistierte
dritte exec. Feilbietung der dem Anton
Peterlin von Großpölland gehörigen, ge-
richtlich auf 1950 f l . bewertheten Reali.
tät Urb..Nr. 735 a<1 Herrschaft Auers-
perg neuerlich auf den

13. Sep tember 1 8 7 9
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am Uten
Juni 1879.

(3670—2) Nr. 1702.

Zweite ê ec. Feilbietung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Kronau

wird bekannt gemacht:
Es sel über Ansuchen des Anton

Tarman (durch Dr. Böß) die exec. Ver»
steigerung der dem Johann Tarman von
Kronau gehörigen, gerichtlich auf 1729 fl.
geschätzten Realität U rb . -Nr . 164 2(1
Weißenfcls bewilliget worden und wird,
da die erste Feilbietung resultatlos geblie-
ben ist, zur zweiten auf den

6. Sep tember l . I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, angeord-
neten Feilbiclung in der Gerichtstanzlei
mit dem vorigen Anhange geschritten.

K. l. Bezirksgericht Kronau am 2len
August 1879.
(3737—3) Nr. 4691.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Felstrlz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Iupo von Fiume gegen Johann Cucet
von Grafenbrunn wegen schuldigen 13 l ft.
28 kr. ü. W. c. 8. o. in die executive öffent-
liche Versteigerung der dem letztern ge<
hörigen, im Grundbuche ad Herrschaft
Adelsberg »ub Urb.-Nr. 463 vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schützungswerthe von 65 f l . ö. W., ge»
williget, und zur Vornahme derselben die
Realfeilbietungs-Tagsatzungen auf den

2. S e p t e m b e r ,
3. O k t o b e r und
4. N o v e m b e r 1 3 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswcrlhe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 2ten
Jul i 1879.

(3452—3) Nr. 850Ü.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Gurkfeld die exec. Versteigerung
der dem Josef Pirc von Gerschetscheudurf
gehörigen, gerichtlich auf 380 f l . geschaß-
ten, 8ud Dom.-Nl. 71/10 uä Gut Groß-
dorf vorkommenden Realität bewilliget,
uud hiezu drei Feilbietungs^Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

13. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

15. O k t o b e r
und die dritte auf den

15. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfaudrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium' zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schähungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld am
21. Ju l i 1879.

(3449—3) Nr. 8075.

Relicitatwn.
Vom t. l. Bezirksgerichte Gurkfelb

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des l. k. Steuer-

amtes Gurlfeld die exec. Rclicitation der
der Maria Kopaö von Gurtfeld gehörigen, uiw
Urb.Nr. 97. Reclf.-Nr. 34 lui Stadtgllt
Gurlfcld vorkommenden Realität bewilliget,
und hiezu eine Feilbictungs-Tagsatzung, und
zwar auf den

13. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hiergerlchts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schätzwerth hintangeaeben
werden wird.

Die Licltationsbeblngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtes
Anbote ein LOperz. Vadlum zuhanden dtl
Licitationslommission zu erlegen hat, son>le
da« Schätzungsprotololl und der Grund'
buchsextract können in der dicsgerlchlliche»
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurtfcld am M "
Jul i 1879.

(3527-2 ) Nr. 85b5.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Wilhelmine
Prickelmayer (durch Herrn Dr . Erebre)
die exec. Versteigerung der dem Michat
Holalj in Muntendorf gehörigen, gcrich^
lich auf 2800 fi. geschätzten Real i tM
Rcctf.'Nr. 136 und 201 ucl Herrsch«'
Gurtfeld bewilliget, und hiezu drei «M
btelunlls-Tagsatzunaen, uud zwar die el^
auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 1. O k t o b e r
und die drille auf den

12. N o v e m b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uh»'
in der hiergerichtlichen Nmtslanzlel ^
dem Anhange angeordnet worden, daß ̂
Pfandrealitaten bei der ersten und zw«^
Feilbietnng nur um oder über dem Sch
tzungswerlh, bei der dritten aber auch ""'
demselben Hinlangegeben werden. ^

Die lilcitationsbedlngnlsse, worn"«
insbesondere jeder Llcltant vor gemachte"
Anbote ein Idpcrz. Badium zuhanden °°
Licltationslommi,sion zu erlegen hat, so"!
die Echätzungsprotololle und die Ol " " . ,
buchscxtracte können in der dlesger'^
lichen Registratur eingesehen werden-

K. l. Vezirlsgericht Gurlfeld am 241"
Ju l i 1879.

(3446—3) Nr. 6169'

Executive
Realitäten-VersteigeruO.

Vom k. «. Bezlrlsllerlchte M " '
wird bekannt gemacht: , ,^ l

Es sel über Ansuchen des IoY«^
Gorenc (durch Herrn Dr . Kocel" ^
exec. Versteigerung der dem Iosts ^ ,
in Gerschetschendorf Nr. 18 gehörige",H
richtlich auf 923 fl. geschiltzten ^ a ^
Dom.-Nr. 71/10 k_ Gut Großdor,
williget, und hiezu eine Fellbietung^
satzung, und zwar auf den

13. S e p t e m b e r 1 s 7 9 , ^
vormittags von 10 bis 12 Uhr, »' ^ ,
lnergerichllichcn Amtslanzlei " " "azfand'
hange angeordnet worden, daß "^, .„»tel
realität bei dieser Feilbictung """) rde"
dein Schätzwerth hintangegeben
wird. or'lach

Die Llcilationsbedlngnisie, " e»"
insbesondere jeder licitant vor ge' ^
Anbote ein lOpcrz. Vadium M " " " s^le
tticitationslommission zu «legen y"^ l i "b-
das Schätznngsprotololl und d " ^ e "
buchsexlract können in der dieSner»",
Registratur eingesehen werden. ^ a«!

K. l . Bezirksgericht G " " ^
26. I n n i 1879.
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(2766 ' l ) Nr. 5031.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansllchen des Paul Prime

wn Hanje wird die Vurnahnie zuv exe-
unwcn sseilbietunci der auf 340 f l . gê
'Mhtcn N.alität des Josef Viöi von dort,
5ud M . , n r . ^« iul GutStraiuach, bc-
"Miget. und worden die Taasatzuugeu
auf den

19. S e p t e m b e r ,
21 . Ok tobe r und
2^. November 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
^'alttät um bei dcr dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird hint'anqeqe-
ben werden. ^ - ' . '

^ K. k. Bezirksgericht Feistriz am 16ten
<!Uli 1879.

M71-1) Nr. 4900.

Ueberlragung
dritter efec. Feilbictung.

Die mit dem Veschcide vmn mosten
Ultuber 1878, Z. I<>.<>4<!, mlf den 8tcn
^ ln d. I . angeordnet gewesene dritte
l'kmitwc Feilbielnng der dem H^>in Ale«
wldei Iento von Duinegg gehörigen, und
Urb..Nr. s!.l2 nnd 0:u; ->,<i Herrschaft
'ldclsberg vortomnienden Realität wird
'»it dem frühern Anhange anf den

2' i . Sep tember 1^7«),
vormittags <> Uhr, vun cuntswegeu über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Fcistviz am «ten
Jul i 1879.

" (3774-1) Nr. 4850.

Ezecutivc Feilbietlingen.
Ueber Ansuchcu des Anton Ur'baneik

von Batsch (durch Dr. Den) wird die
Vornähme zur exeeutiven Feilbictuug der
auf 470 f l . geschätzten Realität des Geora
Tomöic von Batsch Nr. 78, 8ud Urbar'-
Nr. 14'/2 l̂ ä Gut Steinbergs bewilliget,
und es werden die Tagsatzuugeu auf den

23. Sep tembe r ,
2 4. O k t o b e r und

.... . 2 5 . N o v e m b e r 1 8 7 9
um dem Bedeuten augeordnet, daß die
"eautat nur bei der dritteu Tagsatzung
unier dem Schätzwerts wird hintanacge-
^ n werden. ^ u u

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 8ten
"Uk 1879.

(3773-1) Nr. 5254.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes von Feistriz wird die mit dem
Mcheide vom 17. August 1878, Zahl
^89 , auf den 29. November 1873 an-
geordnet gewesene dritte executive Feil-
" ctung der anf 1000 f l . geschätzten Nea-
nat des Mathias Arumcn von Grafen-
' " " " Nr 7, «ul) Urb.-Nr.422 i.ä Herr.
M t Adelsberg, io^«uuuuiäo bewilliget,

""d wird die Tagfatzuug auf deu
. 2 3 - Sep tember 1879

nm de,n früheren Anhange angeordnet,
^ die Realität bei dieser Tagsatzling
"ua) unter dem Schätzwcrthe wird hint-
""gl'geben werden.
^ K. k. Bezirksgericht Fcistriz am 24sten

W 5 6 - 1 ) Nr. 4200.

HMltive FeildietunM.
Ueber Ansuchen des Anton Do-

^ b ' ö von Feistriz gegen Georg Frank
? " Tschrle Nr. 5 wird die executive
l ^ . "6 der gegnerischen, im Grund-
" uyo der Herrschaft Prcm 8iid Urb.-
1 4 ^ ."^kommenden, gerichtlich auf
^ " " f t bcwerthcteu Realität sammt
auf d" ^"6ehör wegen schuldigen 73 fl.

16. September ,
17. Oktober uud

ied^".. , November 1 8 7 9 ,
N 5 ^" " i t tags um 9 Uhr, hier-
d ß dks "!F brm Beisätze angeordnet,
b e t u n a ^ . ? ' " " ^ ^ i der dritten Feil-
en ^
den wird ' e w w " h'ntangegebcn wer-

I " U ' i 8 7 ^ ^ " ^ e r i c h t Feistriz am 17ten

(3084—1) Nr. 2894.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann Bernard von Laibach (durch
Dr. Sajovic) die exec. Versteigerung der
dem Peter von Sittich gehörigen, ge-
richtlich auf 830 f l . geschätzten, im Grund,
buche der Herrschaft Sittich ^ub Urb.-
Nr. 3, toi. 21, Band 111 vorkommenden
Realität bewilligt, und hiczu drei Feil-
bietuugs - Tagsatzungcil, uud zwar die
erste auf deu

9. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die dritte auf den

1 1. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei' der ersten nnd zweiten Fcilbictnng nur
um oder über dem Schätzuugswerth, bei
der dntteu aber auch uuter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0verz. Vadinm znhanden
der Licitationskummission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprototoll und der
Gruudbuchsextrau tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugesehcu werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich am 24sten
Ju l i 1879.

(3785—1) Nr. 14,933.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. t. Finanz-
procuratur hier die exec. Versteigcruug
der dem Sebastian Sewn von Waitsch
gehörigen, gerichtlich auf 1540 f l . uud
800fl. geschätzten Realitäten Rcctf.-Nr. 12
üä Stcuergemciude Dobrova bewilligt,
und hiezu drei Feilbietungs - Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den '

11 . O k t o b e r
und die dritte auf den

12. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet wurden, daß die Pfandrea-
litäten bei der ersten und zweiten Feil»
bietung uur um oder über dem Schä-
tzuugswerth, bei der dritten aber auch
unter demfelbcu hiutaugegeben werden.

Die Licitatonsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Idperz. Vadium znhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprolotolle und die Grund-
buchsextraetc können in der dicsgericht-
lichen Registratur eiugescheu werden.

Laibach am 26. Juni 1879.

(3738—1) Nr. 15,470.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt.-delcg. Bezirksgerichte
n Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchcn der k. k.Fincmz-
procuratur hier die exec. Versteigerung
der dem Jakob Tekauc von Zapotok Nr. 12
gehörigen, gerichtlich auf 1545 f l . gc-
chätzteu Realität kud Urb. - Nr. 486,

lol. 43, wm.11, uä Auersperg bewilliget,
und hiezu die Feilbictuugs-Tagsatzuugeu,
und zwar die erste auf deu

6. S e p t e m b e r ,
die zweite auf deu

8. O k t o b e r
und die dritte auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags vun 10 bis 12 Uhr
in der Gerichtökanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzuugswcrth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem!

Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchsextract können in der dirs-
gcrichtlichcu Registratur eingesehen werden.

Laibach am 2. Ju l i 1879.

(3772—1) Nr. 5^48.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des t. k. Stcucr-
amtes Fcistriz wird die mit dem Bescheide
vom 15. Mai 1879. Z. 3334, anf den
22. Ju l i 1879 angeordnete dritte exec.
Feilbictung der dem Georg Frank von
Tschele Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf
1800 fl. geschätzten Realität 8ud Urb.-
Nr. 4 au Herrschaft Prem auf den

23. Sep tember 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem vorigen Anhange übertragen. Den
unbekannt wo befindlichen Tabulargläu-
bigern, a ls: Johann, Johanna, Mar i -
anna, Helena, Antun nnd Iusefa Frank,
beziehungsweise den unbekannten Rechts-
nachfolgern derselben, wird zur Wahrung
ihrer Rechte bei der gerichtlichen Ver-
äußerung und allsälligcn Meistbotsver'
theilllng Josef MitMlc' von Tfchelc zum
Cnrator :ui u^tu,n bestellt.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz am 22sten
Jul i 1879.

^3791—1) Nr. 14,62ii.

Executive
RealitätewVersteigerung.

Vom l. l. städt. - beleg. Bczirlsgcrichte
in Laibach wird bekannt aemachl:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz»
Proclnalur hier die cxec. Versteigerung der>
dem Jakob Kraliö von Iuglack Nr. 2
aehöngen, gerichtlich auf 2270 fi. gcschätz,
trn Realität Eml.-Nr. 182 ü(l Sonnegg
brwilliget, und hiczu drei Feilbictungs-Tag-
satzul^en, und zwar dir rrstc auf den

13. S e p t e m b e r ,
die zwcite auf den

15. O k t o b e r
und die dritte auf den

15. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr GerichtSlanzlci mil dcm Anhange
angeordnet wurden, daß die Pfanorealilät
bei drr ersten und zwciirn Fcitbietung nur
um oder über dcm «vchätzungswerth, bei
dcr drillen aber auch uuter demselben hint-
lln^cacben werden wird.

Die LicilalionMdin^nissc. wornach
inöbesondetc jeder Üicilant vor gelnachtrm
Axbotc cin lOfterz. Vadium zuhandrn dcr
Üicitalionölommission zu erlegen Hal, sowk
das Schähllngsprolotoll und drr Grund,
buchorxtlüct lvnncn in dcr dicsaerichtliche»
Ncglstralur cinllcskhcn werden.

Vaibach am 25. Juni 1879.

"(37l)2^1) Nr. 14,488.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l, städt.-dekll. Bezirksgerichte
in Laibach wird brlaiuit gcmacht:

Es sei über Ansuchen dcs Franz Tobias
von Udinat (durch Dr. Papcz) die exc-
culive Vcrstci^crung dcr dem Johann
Klopcar von Tomatschou gehörigen, ge»
richllich auf 400 ft. geschätzten Realität
Einl.-Nr. 123 u6 Comnnilda ttaibach h^
williget, und hiezu drri Fcilbiclun^s Tug^
satzliil^cn, »nd zwar die crslr auf drn

13. S e p t e m b e r ,
die zwcilc auf den

15. O l t o b e r
und die drille auf den

15. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedlsmal vormittags von ii bis 12 Uhr,
in dcr Oerichtslanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um odcr ülnr dcm SchätzungSwcrtl),
bei dcr drillen aber auch unter demsclbm
hinlangcgebcn werden wird.

Dic öicilationsordingnissc, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Unliole eil» lOperz. Vadium zuhanden der
Llcitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzunasprotololl und der Grund-
buchscxlracl lönncn in dcr dicsgerichllicheu
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 20. Juni 1379.

(3737—1) Nr. 15,346.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz-
procuratur hier die exec. Versteigerung
der dem Johann Virant (Sohn) von Wer-
bitschic gehörigen, gerichtlich auf 1491 st.
20 kr. geschätzten Realität und Urbar«
Nr. 52, Rectft. - Nr. 146, lui. 210 kä
Thurn an der Laibach bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

6. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

8. O k t o b e r
und die dritte auf den

8. November 1 6 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOücrz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotutoll und
der Grnndbuchsextract können in der
diesgcrichtlichcn Registratur eiugesehen
werden.

Laibach am .'i. Ju l i 1879.

(3098—1) Nr. 0U99.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte iiittai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Lulas
Svelcc aus Liltai die executive Verstei-
gerung dcr dem Iernej Sajovic aus Watsch
gehörigen, gerichtlich auf 1250 fl. geschatz»
lcn Realität Urb.-Nr. 42, Reclf.-Nr. 27,
Band 1 a<1 Ponowitsch bewilliget, und
hiczu drei Feilbielungs^Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3 1 . O l t o b e r
und die dritte auf den

28. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem UnHange
angeordnet worden, daß die Pfandrealililt
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um odcr über dcm Schätzungswerts bei
der drillen aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Licillltionsbcdingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote cin 10prrz. Vadium zuhanden der
öicitationslolnmijsiun zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprotololl und dcr Grund»
buchscxlract können in dcr dicsgerichlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai am Uten
August 1879.

(3790-1 ) Nr. 11,603.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . stiwt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen drr t. l. Flnanz-
vrocuratur hier die dritte executive Ver-
steigerung der dem Johann Kilel von
Iuulack gehörigen, gerichtlich auf 5480 fl.
80 kr. geschätzten Realität Rcclf.-3ir. 164,
Einl.-Nr. 189 u,ä Sonnegg übertragen,
nnd hiezu die FeilbletungS - Tagsatzung
auf den

13. Sep tember 1 8 7 9 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
ar,ili,t« mit dem Anhange angeordnet
w 3c. dä die Pf°"drealilät bei dieser
steilbicwng auch unler de... Schatzungs-
w!>rtb lnnlanaegebcn werden wird.

DieNalionsbcdingnisse. wornach
«..«besondere jeder Licitant vor gemachtem
^ ei» Idperz. Vadium zuhanden der
"i ltationslommisston zu erlegen hat sow«
das SchatzlmaSprutololl und der Grund-
bllchsrxttacl können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen weiden.

Laibach am 13. Mai 1K79.
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In der hiesigen

SMtalrtstanration
kostot (3828) 3 - 1

vcm 1. September an
1 Liter Bier 22 kr.
2« » » »I n
1 „ Tiechweki, Untorkrain. u. weiss 32 „

Stangen und Speichen 5
bei (3604)

Gnnl MiMeisen.
Paglinna - Syrup
(«en lo-5 aus Florenz.

H a u p t d e p o t bei

O. -U icco l i ,
Apotheker, Laibach, Wienerstrahc.

Verlauf sn Fios ck en aowii.

Verlauf.
Ich verkaufe meine am 22. Februar 1870

gerichtlich rcambulicrtc, vollkommen lastenfreie
Realität Hs.-Nr. 8 in Klcindorf bei Sonncgg
mit circa 28 Joch arrondierten Bodens sammt
dazu gehöriger Mahl« und Sägemühle.
(3268) 10-10 Carl Ahazhizh,

Laibach, Alter Marlt Nr. 13,

(3783—1) Nr. 17,218.

Curatelsverhängung.
Vom k. k. städt..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es habe das k. k. Landesgericht in

Laibach mit Verordnung vom 15. Ju l i
1879, Z. 5504, bei nachgewiesener ver-
schwenderischer Vermögensgebahrung des ^
Michael Verbinc von Stefansdorf Nr. 24
denselben gerichtlich als Verschwender zu!
erklären und gegen ihn die Curatel zu
verhängen befunden.

Zum Curator wurde dem Genannten
der Grundbesitzer Michael Term von Ste-
fansdorf Nr. 36 bestellt.

Laibach am 30. Ju l i 1879.
(3784—1) Nr. 18,747.

Curatorsbestellung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Zufolge landesgerichtlichen Erlasses

vom 2. August 1879, Z . 6132, ist für
den als wahnsinnig erklärten Franz Ho-
ievar, Josef Hoöevar von St. Veit Nr. 41
zum Curator bestellt worden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 8. August 1879.

(3810—1) Nr. 5531.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird bekannt gemacht:
Es sei den unbekannt wo befind-

lichen Rechtsnachfolgern der mit dem
Tode abgegangenen Gertraud Pucelj.
Mutter, Gertraud Pucelj von Brückt und
Johann Vesel von Soderschiz sowie den
unbekannt wo vom Hause abwesenden
Franz Lesar, Agnes und Mart in Koschir
von Brückt Herr Erhouniz, k. k. Notar
in Reifniz, als Curator aä actum bestellt
und demselben unter einem die Feilbie-
tungsbescheide vom 17. Ju l i 1879, Zahl
3699, zugestellt worden.

K. l . Bezirksgericht Reifniz am 20sten
August 1879.

(3735—2) Nr. 8053.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Fran,

ziska und Helena Obreza von Wezulak
Nr. 1 wird hiemit bekannt gemacht, daß
denselben Herr Carl Puppis von Kirch-
dorf als Curator aä actum aufgestellt
und diesem der Realfeilbietungsbescheld
vom 26. Ma i l. I . , Z. 4915, zugefer-
tiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 5ten
August 1879.

Sjfäy I n d o r v o m hohen k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht vüi^$^m
Ko dom Ooffentlichkoit8rochto autorisierten ä^M

Privat - Lehr- und Erzielimigs-Anstalt i
für Mädchen

der Irma Huth in Laibach I
p beginnt das I. Somostor dos Schuljahres 1879/80 c.
K am' 15. September. (3713) 3- $ l

i!vi£K Die Programme werden auf Verlangen portofrei oingosondot. r*^ \
ai--,X*k^ CLJ&ZSMI*

(3782-1) Nr/16,284.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

nach dem am 30. Apri l 1834 in der
Pfarre St . Marein verstorbenen Anton
Vidic wird bekannt gegeben:

Es habe Agnes Kadunc gegen den
Anton Vidic'schen Verlaß die Klage äe
pr268. 9. Ju l i 1879, Z. 16.284, auf An-
erkennung, daß diö Forderung per 500 st.
C. M . aus dem Schuldscheine vom 28. De-
zember 1811 als väterliches Verlaßactivum
dem Mathias Vidic eingeantwortet wor-
den ist, eingebracht, worüber die Tag-
satzung zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung auf den

12. Sep tember 1 6 7 9 ,

vormittags 9 Uh l , Hiergerichts angeordnet
wurde.

Hievon werden die genannten Rechts-
nachfolger mit dem in Kenntnis gesetzt,
daß sie an dem erwähnten Tage entweder
selbst zu erscheinen oder einen Bevoll-
mächtigten namhaft zu machen haben,
widrigens diese Rechtssache mit dem für
den Anton Vidic'schen Verlaß bestellten
Curator aä actuni Herrn Dr. Franz
Munoa nach Vorschrift der Gerichtsord-
nung verhandelt werden würde, und es
den genannten Rechtsnachfolgern auch
freisteht, ihre Behelfe dem aufgestellten
Curator au die Hand zu geben.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 10. Ju l i 1879.

(3741—2) Nr. 6090.

Bekanntmachung.
Den unbekannt »o befindlichen Ta>

bulargläubigern Johann und Georg Aajn
von Iurschitsch und den unbekannten Rechts-
nachfolgern wird mit Bezug auf das dies
gerichtliche Edict vom 28. Ju l i 1579,
Z. 5329, hiemit erinnert, daß denselben
zur Wahlung ihrer Rechte bei der execu»
liven Veräußerung und allfälligcn Meist-
botsoerlheilung der Realität Urb.-Nr. 5
ad Steinberg des Josef Aajn von Iur -
schitsch zum Curator ad »ctum Anton <vajn
von Iurschitfch Nr. 37 bestellt wordeil ist.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 20sten
August 1879.

(3739—3) Nr. 3202.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des An«on Krisper
(durch Dr . v. Schrey in Laibach) werden
zur Vornahme der mit dem diesgericht-
lichen Bescheide vom 26. Mai 1876, Zahl
5750, Werten zweiten und dritten execu.
tiven Feilbietung der dem Georg Copiö von
Zagurje gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Prem 8ub Urb.-Nr. 77 vor-
kommenden, gerichtlich auf 1350 f l . ge-
schätzten Realität die neuerlichen Feilbie.
luugs-Tagsatzungen auf dcn

1. August und
2. Sep tember ! 8 7 9

mit dem früheren Anhange reagsumanäa
angeordnet.

Zugleich wird den unbekannt wo be-
findlichen Tabulargläubigern Agnes, Ka«
tharina, Leopold, Gasper, Maria und
3ranz Copiö hiemit erinnert, daß der be-
zügliche Feilbietungsbefcheio dem für sie
aufgestellten Curator aä aetuiu Herrn
Franz Beniger von Dornegg zugesellt
worden ist.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 5len

(3469 -3 ) Nr. 3862.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Wippach
wird kund gemacht:

Es werde in der Efecutionssache des
minderj. Filipp Vertovc (durch Dr . Deu)
gegen Iosefa Trost von Pooraaa Nr. 30
M o . 186 si. s. A. die mit Bescheid vom
27. Mal 1879, Z. 2964, auf den 11. d. M .
angeordncte dritte exec. Feilbietung der der
Executin zustehenden Rechte zum Besitze
auf den

5. Sep tember 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 11 Uhr, mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Wippach am
11. Ju l i 1879.

(3749—2) Nr. 4361.

Relicitatwn.
Ueber Ansuchen des Herrn Josef Do»

mladis don Feistriz wird die Relicitation
der dem Michael Gustinöiö von Posten,
schrl gehörig gewesenen, vom Johann
Miluktiö von Koscß um den Mristvol
von 790 f l . im Cxecutionswege erslande«
nen Realität Urb.-Nr. 8 aä St . P l l i -
gilt wegen Nichlzuhallung der Kicitalions-
bedingnissc bewilliget, und hiezu die Tag-
sahung auf den

5. Sep temb er l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisätze angeordnet, daß bei dieser Tag-
satzung obige Realiät allenfalls auch unter
dem Schätzungbwerthe an den Meistbie»
tenden hinlangegcven werden wird.

K. l. Bezirksgericht Felstriz am 22sten
Juni 1879.

(3652-3 ) Nr. 8849.

Erinnerung
an J o s e f S o t t l e r von Klemoorn,

resp. deren unbekannte Crben.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Gurlfelo

wird dem Josef Soltler von Kleindorn,
resp. dessen unbekannten Erben, hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Nadi von Klcindorn
Nr. 7 die Ersitzungsllaue betreffs der Rea-
litäten Urb.-Nr. 9 , Berg.-Nr. 159 aä
Gut Deulschdorf erhoben.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Josef Bajc von Unteraplenil als Curator
aä aowm bestellt und hiezu die Tag»
satzung auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, Über-
haupt im ordnungsmäßigen We^c ein»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigen« diese Rechtssache mit dem auf'
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
frei steht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Veradsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld am Isten
August 1879.

(3743—2) Nr. 6765.

Bekanntmachung.
Mit Bezug auf das diesgerichtllche

Edict vom 14. Juli 1879. Z. 5023, wlll»
der unbekannt wo befindlichen Katharina
chterlj von Grafenbrunn hiemit mimen
es fei ihr bei der exec. Versteigerung
und allfälligen Meistbotsvertheilung vo"
der Realität 8ub Urb.'Nr. 418 aä Adels'
berg des Michael Hkerlj zur Wahr«"
ihrer Rechte Franz Logar zum CurM
n,ä aotum bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am SM
August 1879. ^ ^ _ ^ .

(3744-2) Nr. 588?.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen^

bulargläubigern Lukas Milauc, Vi'ch"
und Iosefa Batista, rücksichtlich bett"
ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolge.^
wird mit Bezug auf das oiesgerichtlW
Edict vom 14. Ju l i 1879, Z. 5024, i "
Wahrung ihrer Rechte bei der executive"
Versteigerung und allfälligen Meistbo^
vertheilung von der Realität «ud Ult"
Nr. 7 aci Prem des Michael Wt>!
von Kleinbukowiz Nr. 4 Andreas Doug"
von Kleinbukowiz Nr. A zum Cula'l"
N.6 a,etum bestellt. .

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 1 ^
August 1870.

(3745 -2 ) Nr. 5?54>

Bekanntmachung. ,
M i t Bezug auf das oiesgenchtlch

Edict vom 21. Ju l i 1870, Z . 5214, lv""
der unbekannt wo befindlichen Tabul^
gläubigerin Theresia Polc. rücksiaM
deren ebenfalls unbekannten RechtslM,
folgern, zur Wahrung ihrer Rechte A
der executive» Veräußerung und a l W ,
gen Vertheilung des Meistbotes der»""
Wüt 8ul) Urb.-Nr. 18 und 19 kc!P""
des Anton Frank von Tschele N r /
Josef Mihaöiö von Tschele zum C u " ^
uä acwm bestellt uud demselben .^
bezügliche Feilvietungsbescheid zugefeH

K. k. Bezirksgericht Feistriz all'""
August 1879.

(3742—2) Nr. 5?^'

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen ^,

bulargläubigern der Realität uub " / '
Nr. 425 kli Herrschaft Adelsberg: s ^
Jakob, Maria und Marinka Kösch ^
Grafenbrunn, rücksichtlich deren ebeNl^
unbekannten Rechtsnachfolgern, wird ^
Wahrung ihrer Rechte bei der execu"..,
Versteigerung und allfälligen Meist?^
vertheilung von der obigen Rea l i t y .
der Executionssache des k. k. StcneralN
Feistriz gegen Thomas Kösch von G " '
brunn pcw. 35 f l . 04 ' / , kr. c. u.c. l)^ ^
Logar von Orafenvrunn zum C u r a ^ '
uctlun bestellt und demselben die "ez^
lichen Feilbittnngsbcscheide zugefert'9',

K. k. Bezirksgericht Feistriz aw °
August 1879.

(3736-3 ) Nr. ^ '

Ezecutive Feilbietun«.«^
Von dem t. t. Bezirksgerichte ^ '

wird hiemit bekannt gemacht: ^ . ^
Cs sei über Ansuchen des ^ ^ s

Anton Domladls von Felstriz gegen ^ .
Renlo von Berce wegen schuldigen ^ . ^
ü. W. c. «. «. in die executive öss". ,,,
Versteigerung der dem lctztern geyo ^
im Grundbuche H(1 Herrschaft PreM ^
Urb.-Nr. 1 vorkommenden Real"" , ^ „
gerichtlich erhobenen Schätzungswerts ^ ,
1U00fi. ö. W., gewilliget, und z " ^ .
nähme derselben die Feilbielunas
sayullg auf den

2. S e p t e m b e r 1879. ^
vormittags um 9 Uhr, hlcrgerM, ^e
dem Anhange bestimmt worden, ^ < -
feilzubietende Realität nur bei " e ' ^ ^ h e
bielung auch unter dem SaMU''« ^ e -
an den Meistbietenden hintangegeve'^^d-

Das Schähungsprotololl, d " z^„isst
buchserlract und die iilcitatlstnsve^ ^
liinnen bei diesem Gerichte in den " ,.
lichen Amlsstunden eingesehen we t̂c»

K. t. Bezirksgericht Feistrii
Juni 1879.

»ruck und «erlag von Jg. v. « l e l nmay r^ Fed. Vamberg.


